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Nicht nur Privathaus-
halten macht die ak-
tuelle Lage, die von 
Krisen und Rekord-

teuerungen geprägt ist, zu schaf-
fen. Auch Wiener Klein- und 
Mittelunternehmen leiden unter 
der angespannten wirtschaftli-
chen Situation. Ihnen steht die 
WKBG AG, die Wiener Kredit-
bürgschafts- und Beteiligungs-
bank, zur Seite, deren Eigentü-
mer u. a. die Stadt Wien und die 
Wirtschaftskammer Wien sind. 
Unterstützt werden die Unter-
nehmen mit Bürgschaften und/
oder stillen Beteiligungen. Der 
Förderauftrag lautet: „Wachs-
tum sichern“ und „Finanzierun-
gen ermöglichen“.
 
WACHSTUM SICHERN
„Wir unterstützen Klein- und 
Mittelunternehmen mit in der 
Regel bis zu 20 Millionen Um-
satzleistung pro Jahr und bis zu 

50 MitarbeiterInnen“, erklärt 
WKBG-Vorstand Gaston Gie-
fing. „Ob Handel, Gewerbe, 
Gastronomie – keine Branche 
wird ausgeschlossen“, ergänzt 
Vorstand Mag. Kurt Fleischha-
cker. Aber auch Ein-Personen-
Unternehmen (EPUs) unter-

stützt die Wiener Förderbank. 
Insgesamt haftet die WKBG pro 
Jahr für neue Kredite in Höhe 
von 30 bis 40 Mio. Euro. 
Der Kontakt mit den Betrieben 
kommt über die Homepage 
wkbg.at zustande oder über die 
Banken, an die sich Betriebe mit 

einem Kredit- oder Finanzie-
rungsanliegen wenden. Ist der 
Bank der unbesicherte Kredit 
und damit das Risiko zu hoch, 
wird die  WKBG kontaktiert. 
Nach genauer Prüfung bürgt 
die Förderbank für den Kredit. 
Bei den stillen Beteiligungen ist 
die WKBG direkt in Kontakt 
mit den Betrieben. Giefing: 
„Wir haben aber kein Interesse, 
Unternehmen zu übernehmen, 
wir sind Partner auf Zeit.“  
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DIE FÖRDERBANK UNTERSTÜTZT MIT BÜRGSCHAFTEN & BETEILIGUNGEN

WKBG hilft Wiener Betrieben

Einfach, schnell 
und kompetent
Die Wiener Förderbank WKBG 
AG hilft Wiener Betrieben 
rasch und unbürokratisch mit 
Bürgschaften und Betei-
ligungen. Mehr als . 
Arbeitsplätze werden dadurch 
jährlich abgesichert.   
Alle Infos: wkbg.at

EXPERTEN|Die WKBG- 
Vorstände Gaston  
Giefing, MBA (l.) und  
Mag. Kurt Fleischhacker.


